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Geschätzte Mitglieder!
Liebe Freunde!

Es ist wieder geschafft, ihr haltet das 
neue Programmheft für das erste Halbjahr 
2025 in der Hand. Ich betone das „geschafft“ 
noch mal, weil es tatsächlich so ist. Viele Stun-
den der Überlegung, Vorbereitung und Orga-
nisation, bei der sich alle Vorstandsmitglieder 
einbringen, sind in dieses Programm geflos-
sen. Dafür ein großes Danke an das ganze 
Team des Vorstandes.

Das Programmheft ist ein Service, wie 
es keine Ortsgruppe von 50plus in dieser 
Form zweimal im Jahr herausgibt. Bitte ach-
tet darauf, dass die Broschüre nicht verloren 
geht, weil man immer im Programm nach-
schlagen kann und die Produktion auch viel 
Geld kostet. 

Neben den üblichen Fixpunkten wie 
Spiele-Nachmittage, Radtouren, Wanderun-
gen, Führungen und kulturellen Angeboten 
möchte ich auf das Preisjassen hinweisen, das 
wir nach einer längeren Pause wieder einmal 
anbieten.  

Auf Grund der Erfahrungen im letzten 
Jahr haben wir uns entschlossen, vorläufig 
keine Mehrtages-Reisen mehr anzubieten, 
weil der Organisationsaufwand sehr groß 
ist, und wir in diesem Jahr drei solcher An-
gebote leider absagen mussten. Es gibt von 
Vorarlberg 50plus und von Reisebüros ge-
nügend Angebote. 

Eine Bitte darf ich wiederholen: Meldet 
euch bitte bei Veranstaltungen mit Anmelde-
schluss gleich an - vor allem wenn die Teilneh-
merzahl begrenzt ist - und bitte auch recht-
zeitig ab, wenn etwas dazwischenkommt. Oft 
gibt es Personen auf der Warteliste, denen 
wir dann die wieder frei gewordenen Plätze 
anbieten können. 

Wir freuen uns, euch bei einer der Ver-
anstaltungen zu treffen, das ist der schönste 
Lohn für uns. 

Nun wünsche ich euch noch eine besinn-
liche, ruhige Zeit im Advent, dann ein frohes, 
gesegnetes Weihnachten und Gesundheit und 
Glück im neuen Jahr.

 

Michael Rauth
mit dem Vorstandsteam
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Mit dem Spiele-Nachmittag am 
08. Januar starten wir in unser 
umfangreiches Veranstaltungs-
Angebot im 1. Halbjahr. 

  

Roswitha Wiltschi führt souverän wie 
seit vielen Jahren durch den Nachmittag 
und freut sich mit den „angestammten“ 
Teilnehmer:innen auch sehr auf „Neuzugänge“, 
die bei Jassen, Rummy und anderen Spielen 
einen geselligen Nachmittag verbringen 
wollen. 

Beim Krapfen-Jassen im Februar gibt es für 
alle etwas Süßes zum Kaffee. 

Spiele-Nachmittag 

C A F E  L E U T B Ü H E L ,  1 4 : 3 0  U H R ,  I M M E R  A M  M I T T W O C H   

0 8 . 0 1 . 1 2 . 0 2 . 1 2 . 0 3 .  0 9 . 0 4 . 1 4 . 0 5 . 1 1 . 0 6 .  

„Die Schönheit der Erde kann man 
nicht kaufen, sie gehört dem,  

der sie entdeckt, der sie begreift 
und versteht, sie zu genießen.“ 

(Henry Bodeaux) 

W A N D E R U N G E N
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ab Bhf. Bregenz (Bus Linie 118) zur Haltestelle Brittenhütten 
Die Abfahrtszeit wird nach Schneelage bei Anmeldung mitgeteilt.  

Von hier wandern wir an der Grasreute vorbei bis auf die Hirschbergstraße, an der 
Abzweigung zum Geserberg hinauf und von dort abwärts zum Gasthaus Stollen zur 
Einkehr. (bis hier Gehzeit 1,5 bis 2 Std. je nach Schneelage). Nach einem gemütlichen Hock 
nehmen wir für die Heimfahrt den Bus ab Haltestelle Langen-Dorf (Wegstrecke: 2 km, 
ca. ½ - ¾ Std.) – Taktzeiten: Linie 820 jeweils :45 Uhr oder Linie 821 jeweils :20 Uhr. 
 
Anmeldung bis 20.02. bei Christine Dorner, T 0650/400 28 00 oder  
Paul Lau, T 0664/ 524 59 71. 

F R E I T A G ,  
2 8 .  F E B R U A R    

W I N T E R W A N D E R U N G  F L U H - B R I T T E N H Ü T T E N  –  
G E S E R B E R G  –  S T O L L E N 
Schlechtwetter-Ersatztermin: wird je nach Schneelage  
und Wetter kurzfristig entschieden.    

08:51 Uhr ab Bhf. Bregenz (Bus Linie 820), Doren-Huban an 09:24 Uhr 
Route: über die Parzellen Sägenbach, Ober und Fluh nach Sulzberg. In der Parzelle 
Fluh zweigen wir ab (nach Wunsch der Gruppe) zum Moorbad, daneben kann auch 
das sehenswerte Baumhaus von außen besichtigt werden. Gehzeit: ca. 2,5 bis 3 Std. 

Nach dem Mittagessen im Gasthaus Ochsen oder Gasthaus Alpenblick 
ist die Rückfahrt ab Sulzberg mit der Linie 823 um 14:28, 16:28 oder 
17:28 Uhr bis Fahl mit Umstieg auf die Linie 820 möglich. 

Anmeldung bis 01.05. bei Christine Dorner, T 0650/400 28 00 oder  
Paul Lau, T 0664/ 524 59 71. 

F R E I T A G ,  
0 9 .  M A I     

T A G E S W A N D E R U N G  
D O R E N - H U B A N  –  S U L Z B E R G  
Schlechtwetter-Ersatztermin: Freitag, 16. Mai  

08:51 Uhr ab Bhf. Bregenz (Linie 820), weiter ab Hittisau 
09:35 Uhr (Linie 860), Sibratsgfäll an 09:51 Uhr 

Hier starten wir hinunter zum Parkplatz Krähenberg-Lift und von dort weiter hinauf am 
Campingplatz vorbei in Richtung Iferalpe. Bei der rechten Abzweigung nehmen wir den 
Weg N 129 hinunter zur Wassermessung und erreichen so bald das Zentrum der Alpe 
Schönenbach mit den sehenswerten Vorsäßen und unserem Ziel Gasthaus Egender. 

Hier lassen wir uns bei einem gemütlichen Hock die köstlichen Kässpätzle schmecken. 

Achtung: Alle, die nicht wandern wollen, können den Bus ab Bregenz Bhf. 
um 09:20 Uhr (Linie 830, ab Bezau ohne Umsteigen Linie 831) nehmen. 

Zurück nach Bregenz fahren wir ohne Umsteigen um 15:05 Uhr 
mit der Linie 831 (ab Bezau Linie 830). 

Anmeldung bis 30.05. bei Christine Dorner, T 0650/400 28 00 oder  
Paul Lau, T 0664/ 524 59 71. 

F R E I T A G ,  
0 6 .  J U N I      

T A G E S W A N D E R U N G  
S I B R A T S G F Ä L L  –  S C H Ö N E N B A C H  ( K Ä S S P Ä T Z L E P A R T I E )  
Schlechtwetter-Ersatztermin: Freitag, 13. Juni  

W A N D E R U N G E N

Die Schönheit der Erde – in unserem Fall die Schönheit unseres 
Landes – wollen wir bei gemeinsamen Wanderungen in geselliger 
Gesellschaft entdecken und genießen. Und dabei kommt es uns 
nicht auf die gemeisterten Höhenmeter an, vielmehr wollen wir 
uns gegenseitig zur Bewegung animieren – ganz dem Motto getreu 
„Gemeinsam macht das Wandern mehr Spaß als allein“. 

Christine und Paul haben wieder schöne Routen ausgearbeitet 
und freuen sich auf zahlreiche Teilnehmer:innen. 

Durstlöscher, Regen- u. Sonnenschutz sowie ein kleines 1. Hilfe-Paket mit Pflaster, etc. gehören 
in den Rucksack und an die Füße ein vernünftiges Schuhwerk. Wanderstöcke erhöhen die 
Trittsicherheit v.a. beim abwärts gehen. Alle wandern auf eigene Gefahr.  
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„Ich fahre nicht Rad, um mein 
Leben um Tage zu ergänzen.  
Ich fahre Rad, um meine Tage 

mit Leben zu ergänzen.“  
 (Unbekannt) 

R A D T O U R E N

Maria hat für uns wieder drei schöne Touren ausgesucht 
und wird diese auch begleiten. 

Es gilt wie immer: 
An- und ggf. Abmeldung in der WhatsApp Gruppe „Radler Bregenz“ 
ist zwingend erforderlich – Interessenten, die bisher nicht in der 
„Radler Bregenz“ Whatsapp-Gruppe erfasst sind, bitte dringend 
bei Maria um Ergänzung der Daten bitten Tel. 0664 4239285

Jeder fährt auf eigene Gefahr.

Das Fahrrad muss verkehrssicher in gutem, fahrtüchtigem Zustand sein.

Das Tragen eines Helmes ist verpflichtend.

Ersatzschlauch und Kettenschloss ist erforderlich. Hilfeleistung bei 
der Reparatur kann erwartet werden, ist aber nicht gesichert. 

Abweichungen von der geplanten Route sind jederzeit möglich.

Um ein gleichmäßiges Fahren – besonders auf längeren Strecken - zu 
gewährleisten, sind nur E-Bikes erwünscht. Beim vorzeitigen Verlassen 
der Gruppe ist eine Abmeldung beim Schlussmann unerlässlich. 

Durstlöscher, Sonnen- u. Wetterschutz sowie ein kleines 1. Hilfe-
Paket (eigene Medikamente) gehören in jeden Rucksack.
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R A D T O U R E N

10:00 Uhr ab Welle – Fußach – Gaißau – Altenrhein – Walzenhausen – Lustenau  
– Fußach – Bregenz       

TOURDATEN/STRECKE: 

3:00 Std., 55 km, Steigungen 400 Hm auf und ab

Guide: Maria Schwärzler 0664/ 423 92 85  

D O N N E R S T A G , 
2 6 .  J U N I  

W A L Z E N H A U S E N  ( C H ) - R U N D E      

Ersatztermin: vorerst nicht geplant  

09.06. – 12.06. 	 Paradies am Genfersee

22.06. – 27.06	 Elbradweg

14.06. – 19.09.	 Radwoche 1 Salzkammergut

29.08. – 06.09. 	 Burgund – Camarque

  M E H R T A G E S - T O U R E N  B I E T E T  D E R  L A N D E S V E R B A N D  A N .      

   Detaillierte Informationen dazu gibt´s im Jahrbuch des Landesverbandes,
   Anmeldungen nimmt das Büro Dornbirn, Tel. 05572/22548 entgegen.

09:30 Uhr ab Welle – Lindau – Friedrichshafen, Markdorf (zur Apfelblüte) – Meersburg 

Zurück nach Bregenz mit dem Schiff   
   
TOURDATEN/STRECKE: 

3:12 h, 59 km, 290 hm auf und ab 

Guide: Maria Schwärzler, T 0664/ 423 92 85    

D I E N S T A G ,  
8 .  A P R I L  

B R E G E N Z  –  M E E R S B U R G  
 
Ersatztermin: Donnerstag 24.04   

13:00 Uhr ab Welle – Lustenau – Lauterach – Bregenz 
   
TOURDATEN/STRECKE: 

2:15 Std., 35 km, eben 

Guide: Maria Schwärzler 0664/ 423 92 85  

D O N N E R S T A G , 
1 5 .  M A I  

G E M Ü T L I C H E  T O U R  D U R C H S  R I E D    

Ersatztermin: vorerst nicht geplant  
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Neues Seehallenbad und 
Saunalandschaft 

M I T E I N A N D E R  U N T E R W E G S

© Stadtwerke Bregenz

M O N T A G ,  0 3 .  F E B R U A R ,  1 5 : 3 0  U H R

T R E F F P U N K T  B E I M  E I N G A N G  F E S T S P I E L H A U S F R E I E R  E I N T R I T T

Nach intensiver Bautätigkeit im 
Festspielbezirk bekommt Bregenz 
noch in diesem Jahr mit dem neuen 
Seebad (Hallenbad, Saunalandschaft, 
Freibad) eine neue Freizeiteinrich-
tung für Schwimmer:innen, Badegäs-
te und Saunaliebhaber, die höchsten 
Erwartungen entspricht. 

Zwei Sportbecken, Mutter-/Kindbereich, Lehr-
schwimm-Becken (davon 1 Hubboden-Becken 
bei dem die Wassertiefe von 20 cm bis 180 
cm variierbar ist), größte Rutschenanlage im 
Land, Saunalandschaft mit Seezugang sind nur 
einige der Highlights im neuen Badeparadies 
unserer Stadt.  Anlagen dieser Größenordnung 
bieten den Gästen einerseits einen enormen 
Aktionsspielraum, verursachen andererseits 

jedoch hohe Baukosten (rd. 85 Mio €) und an-
schließend im Betrieb enorme Energiekosten. 
Um das Energiebudget im kleinstmöglichen 
Rahmen zu halten und auch einen weiteren 
Beitrag zur Klimastrategie 2030 zu leisten, 
wird das Seewasser für die Wärme- und Käl-
teversorgung des neuen Hallenbades und des 
Festspielhauses mittels Wärmepumpen und 
„free cooling“ genutzt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen 
beschränkt. Die Führung (2 Gruppen) ist 
barrierefrei (ca. 1 Std.) und informiert um-
fassend über das knapp vor der Eröffnung 
stehende Bauwerk.

Anmeldung bis 24.01. bei  
Michael Rauth, T 0664 3076 279,
m.rauth53@gmail.com
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© kultur-lindau.de 

„Drei Männer und ein Baby“ 

K U L T U R

T H E A T E R  L I N D A U

F R E I T A G ,  
0 7 .  F E B R U A R 

1 8 : 4 9  U H R  A B  B H F .  B R E G E N Z  ( B A H N )  

Sicher erinnern sich viele an den Kinofilm, 
der für den Oscar nominiert war und drei 
Césars erhielt. Nun besuchen wir die gleich-
namige Bühnenfassung, die durch das äußerst 
wandlungsfähige Ensemble vor Spielfreude 
nur so sprüht. 

Jacques, Michel und Pierre, überzeugte Jung-
gesellen und Bewohner eines schicken Pari-
ser Appartements mit häufig wechselndem 
Damenbesuch, finden eines Tages einen Korb 
mit einem Baby darin vor ihrer Tür. Das Kind 
ist angeblich Jacques‘ Tochter Marie. Der soll 

sich ab sofort um die Kleine kümmern, weil 
ihre Mutter Silvia, eine von Jacques‘ zahlrei-
chen Verflossenen, in die USA abgereist ist. 
Ein Schock für Pierre und Michel, denn auch 
Jacques ist verreist, was die beiden zu un-
freiwilligen und hoffnungslos überforderten 
Babysittern macht. Jede Menge Situations-
komik, Besuche von der Polizei u.v.m. ver-
sprechen einen vergnüglichen Abend!

Produktion: Tournee-Theater THESPISKARREN 
Mit: Heio von Stetten, Mathias Herrmann, 
Boris Valentin Jacoby, Tina Rottensteiner, 
Martin Andreas Greif

Begrenztes Kartenkontingent! Nur bis 
zur Anmeldefrist bezahlte Anmeldungen 
werden berücksichtigt. (Bankverbindung: 
V50plus, Hypo Bregenz, IBAN: AT 89 
5800 0000 5537 4112)

 
Anmeldung bis 24.01. bei  
Roswitha Wiltschi, T 0650/ 620 77 52 
oder roswitha.wiltschi@cable.vol.at

€  1 8 , 0 0  ( E I N T R I T T  +  S E K T  I N  D E R  P A U S E ) 

PREISJASSEN

S P I E L E A B E N D

1 7 . 0 0  U H R G A S T H A U S  L A M MD O N N E R S T A G ,  2 0 .  F E B R U A R

Nach einer längeren Pause lassen wir ge-
meinsam unter dem Motto „Dabei sein und 
Freude am beliebtesten Kartenspiel der 
Vorarlberger:innen“ wieder einmal unsere 
Jasskünste aufblitzen! Bei der umfangreichen 
Organisation werden wir von GUTA- und 
ÖAAB-Mitgliedern tatkräftig unterstützt.  

Die wichtigsten Spielregeln:
Zu Beginn erhält jeder Spieler durch Be-
zahlung des Startgeldes eine Spielernummer. 

Das Preisjassen besteht aus 2 Runden zu 
je 12 Spielen. Ein Spiel geht jeweils auf 157 
ohne Weisen und Stöcke. Nach der ersten 
Runde werden die Jasstische neu verlost.

Ein Jassertisch besteht aus 4 Spielern, die 
zusammengelost werden. Diese 4 Spieler 
bestimmen einen Schriftführer. Dieser hat 
die Verantwortung für die Richtigkeit des 
Jassprotokolls und für das Inkasso des Sack-

geldes. Er gibt das Jassprotokoll 
nach der 1. bzw 2. Runde an 
den Spielleiter.

Die Stichzahl wird aus drei un-
terschiedlichen Zahlen ermittelt. 

Sieger ist, wer die Stichzahl trifft 
oder ihr am nächsten ist. Dann wird nach 
oben und unten die weitere Reihenfolge er-
mittelt. Gibt es zwei, die die Stichzahl treffen 
oder den gleichen Abstand haben, entschei-
det die geringere Anzahl an Säcken.

Startgeld: 10 €, Sackgeld 50 Ct

PREISE:  
Die ersten zehn bekommen Preise 
im Gesamtwert von 1.000 €
1. Platz: 250 €, 2. Platz: 150 €,  
3.Platz : 100 €, Plätze 4. - 10.: Je 50 €, 
der Letzte 50 € in Form von 
WIGEM-Gutscheinen 
 

 
Anmeldung bis 10.02. bei  
Michael Rauth, T 0664/ 307 62 79, 
m.rauth53@gmail.com
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Handy-Kurs der  
A1 Seniorenakademie    

V O R T R A G

D I E N S T A G ,  2 5 .  F E B R U A R  ,  0 9 : 0 0  –  1 2 : 0 0  U H R  O D E R  1 3 : 0 0  –  1 6 : 0 0  U H R 

A U S T R I A H A U S ,  B E L R U P T S T R A S S E  2 1 ,  S E M I N A R R A U M  I M  E G F E S T S P I E L H A U S  B R E G E N Z

Im Rahmen der „Seniorenakademie“ bietet 
A1 zwei Kurse an, die jeweils 3 Stunden dau-
ern. Die Teilnahme ist entweder vormittags 
oder nachmittags möglich. 

KURSINHALT:  
Tipps und Tricks für den Umgang mit dem 
Smartphone. 

Bitte unbedingt das eigene Handy 
mitbringen!  

Kursbeitrag:	
5 € für Mitglieder, 10 € für Gäste

Anmeldung bis Montag, 17.02. bei  
Ewald Nesensohn, T 0664/ 396 80 96, 
ewald.nesensohn@gmail.com 

© A1 

GREASE  
– das legendäre Musical 

K U L T U R

D I E N S T A G ,  1 1 .  M Ä R Z 1 9 : 3 0  U H R

Viele von uns haben wohl in den späten 
70iger Jahren beim Film mit John Travolta 
und Olivia Newton-John mitgeschmachtet 
und mitgetanzt! 

Beim gemeinsamen Besuch des Musicals 
lassen wir die Erinnerungen an diese Zeit 
wieder aufleben! 

Restkarten-Anfrage (Kat. 2 zum  
Gruppentarif um € 66,00) bei 
Roswitha Wiltschi, T 0650/ 620 7752,  
roswitha.witschi@cable.vol.at oder  
Bernhard Loser, T 0664/ 733 92 056,  
bernhard.loser@aon.at 

Der Kartenpreis ist umgehend zu über-
weisen an V50plus, Hypobank Bregenz, 
IBAN AT 89 5800 0000 5537 4112. 
Die Rücknahme von reservierten Karten 
ist ausgeschlossen!© Albert Verlinde  
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Die Klara-Schwestern  
in Bregenz    

G E M E I N S A M  U N T E R W E G S

K A P U Z I N E R G A S S E  ( B E I  D E R  G R O S S E N  T O R E I N F A H R T ) A B F A H R T  A M  B H F .  B R E G E N Z  C A .  1 3 : 0 0  U H R 
R Ü C K F A H R T  A B  B H F .  G Ö T Z I S  C A .  1 8 : 3 0  U H R 

Über das Leben und Wirken der 
Schwestern der Hl. Klara im ehe- 
maligen Kapuzinerkloster in 
Bregenz 

Wir treffen uns auf der Rückseite des Klos-
ters (Kapuzinergasse) bei der großen Torein-
fahrt zum Klosterhof. 

Zu Beginn erzählen uns die Schwestern über ihr 
Leben und Wirken in Bregenz sowie über ihren 
Alltag als Schwesterngemeinschaft und ihr Le-
ben im Geist der hl. Klara und des hl. Franziskus.

Danach gibt es eine Führung durch die Räum-
lichkeiten der Schwesterngemeinschaft mit 
Kapelle, Klosterpforte, Franziskusstube und 
Gästebereich.

Zum Ausklang kann man mit den Schwestern im 
Innenhof/Kreuzgang verweilen und ins Gespräch 
kommen. Es besteht auch die Möglichkeit, die 
Klosterprodukte der Schwestern (Kräutersalz, 
Öle, Salben, Kerzen, Karten) zu kaufen.

Ende: 17:00 Uhr 
max. 30 Personen

Anmeldung bis 07.03. bei  
Elisabeth Schäfer, T 0664/ 163 133 9 oder 
schaefer.kbs22@gmail.com

© www.Klaraschwestern.at 

© www.Klaraschwestern.at 

Eintauchen in  
die Kultur der Stadt Hohenems 

G E M E I N S A M  U N T E R W E G S

M I T T W O C H ,  0 2 .  A P R I L D I E N S T A G ,  2 5 .  M Ä R Z F Ü H R U N G :  1 0  € 1 5 . 0 0  U H R    
E I N T R I T T  F R E I

S P E N D E N  S I N D  W I L L K O M M E N !

Hohenems nimmt im kulturellen Le-
ben Vorarlbergs einen besonderen 
Platz ein: Zum einen durch die reiche 
Historie der Stadt, welche in Bau-
ten wie dem Renaissancepalast oder 
dem Ensemble des Jüdischen Viertels 
noch im Hier und Jetzt präsent ist.

Dr. Karl Dörler wird uns in einem sehr um-
fassenden Rundgang die besondere Geschichte 
– beginnend im Machtzentrum der Grafen von 
Hohenems (Besuch Renaissancepalast, Kirche), 

weiter durch das Judenviertel bis 
hin zu den jüdischen und islami-
schen Friedhöfen (im Otten-Are-
al) erläutern. Dazwischen Kaffee-
pause im Schlosscafe Fenkart. 

Nachdem bei der Führung 
doch einige Kilometer und 
auch Stufen zu bewältigen 
sind, ist die Führung leider 
nicht Rollstuhl- und Rolla-
tor-geeignet. 

Max. 25 Teilnehmer 

Weil bis zum Drucktermin der Broschü-
re noch einige Detail-Termine ausständig 
waren, wird das genaue Programm recht-
zeitig im Blättle und in den VN und auch 
per Rundmail angekündigt. 

Alle, die sich bereits jetzt einen 
Platz sichern wollen, können sich bei  
Roswitha Wiltschi,  T 0650/ 620 77 52  
oder roswitha.wiltschi@cable.vol.at  
vormerken lassen. 

© Karl Dörler   

IN PLANUNG
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Heimatmuseum Bezau 

G E M E I N S A M  U N T E R W E G S

1 3 : 5 6  U H R  A B  B H F .  B R E G E N Z  ( B U S  L I N I E  8 4 0 )

Anna Katharina Feuerstein (1856–
1935) erkannte bereits früh die 
zunehmende Gefährdung des kul-
turellen Erbes. Sie begann, eine 
Sammlung von Kulturgütern aufzu-
bauen, und erwarb gemeinsam mit 
dem Heimatschutzverein, dafür das 
Haus Nr. 181 in Ellenbogen. Darin 
befindet sich das Museum Bezau bis 
heute.  Heute begegnen sich im vor Kurzem 
erweiterten Museum zwei architektonische 
Welten unter einem Dach. Das denkmalge-
schützte Haus mit seinem neuen Anbau ist 
selbst ein beeindruckendes Exponat. 

In einer Führung 
wollen wir den Ge-
schichten aus Bezau 
und dem Bregenzer-
wald nachspüren. 

Das ganze Museum 
ist barrierefrei.

Den Nachmittag las-
sen wir dann sicher 
noch entweder in 

Bezau oder Bregenz bei einem gemütlichen 
Glas ausklingen.  

Zurück nehmen wir wieder den Bus um 
17:03 oder 18:03 Uhr. 

max. 30 Personen

Anmeldung bis 28.03. bei  
Michael Rauth, T 0664 3076 279 oder
m.rauth53@gmail.com  

© Emanuel Sutterlüty-Bezau Tourismus

D O N N E R S T A G ,  1 0 .  A P R I L K O S T E N :  1 5  €

Kegeln

G U T  H O L Z

F R E I T A G ,  1 1 .  A P R I L ,  1 3 : 3 0  U H R  E I N T R I T T  F R E I

A T S V - H E I M  H A R D  ( A L L M E N D S T R A S S E  8 7 ) 

„Gut Holz“ heißt es dann, wenn sich die 
„angestammten“ Kegelfreunde gerne mit 
Gästen, die das Kegeln erst noch für sich 
entdecken wollen, treffen. 

Im Mittelpunkt steht die sportliche Betä-
tigung ohne Leistungsdruck in geselliger 
Runde. 

 
 

 
 
Anmeldung bis 04.04. bei  
Wolfgang Stumpp, T 0660/ 50 93 001, 
wolle.stumpp@web.de
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Vermutlich alle von uns wünschen 
sich, dass sie die letzten Tage ihres 
Lebens zu Hause verbringen kön-
nen. Nicht immer ist dies möglich. 
Das „Hospiz am See“ (früher Sanato-
rium Mehrerau) ist eine wesentliche 
Ergänzung zu den bestehenden Ein-
richtungen der Palliativ- und Hos-
pizversorgung in Vorarlberg. Die im 
Jahr 2018 eröffnete Station mit 10 
Zimmern wird seither von der Ca-
ritas geführt. 

 
 
 
 

Zu Beginn unseres Besuchs wird uns die 
Pflegeleiterin Simone Altmann im Seminar-
raum einen Überblick zur Geschichte, den 
Angeboten und bisherigen Erfahrungen zur 
Hospizstation geben. Im Anschluss an den 
Vortrag besteht die Möglichkeit Fragen zu 
stellen. Abschließend dürfen wir die Station 
im 2. OG besichtigen und bekommen da-
mit einen Einblick in die Räumlichkeiten, in 
denen kranke Menschen liebevoll gepflegt 
ihren Lebensabend verbringen. 

Ende: 16:30 Uhr 

max. 15 Personen

Anfahrt: 
Die Stadtbushaltestelle ist direkt vor dem 
Gebäude. 
Auf der gegenüberliegenden Seite befinden 
sich die Pkw-Parkplätze. 
 
Anmeldung bis 25.04. bei  
Elisabeth Schäfer, T 0664 163 133 9, 
schaefer.kbs22@gmail.com

Hospiz am See

D I E N S T A G ,  6 .  M A I E I N T R I T T  F R E I   –  S P E N D E N  W I L L K O M M E N

1 5 : 0 0  U H R  T R E F F P U N K T  B E I M  H A U P T E I N G A N G  ( M E H R E R A U E R  S T R A S S E  7 2 )

F Ü H R U N G

Intra – Der Geheimtipp  
unter den italienischen Märkten

G E M E I N S A M  U N T E R W E G S

S A M S T A G ,  2 6 .  A P R I L 

0 6 . 0 0  U H R  A B  B H F .  B R E G E N Z  ( W E I S S - R E I S E B U S ) *

Am frühen Morgen geht es bequem 
- ohne großes Einsammeln und 
ohne Pausen - zügig nach Intra am 
Lago Maggiore. 

Je nach Lust und Laune stürzen sich die einen 
ins Marktgetümmel, während andere lieber 
die südliche Atmosphäre des romantischen 
Städtchens am Lago Maggiore genießen.

Bis zur Rückfahrt um 15:00 Uhr bleibt ga-
rantiert für alle auch Zeit um Pizza, Pasta, 
Vino, Espresso und Cappuccino zu genießen!  

FAHRTKOSTEN  
(inkl. Sandwich bei der Hinfahrt)

OG Bregenz-Mitglieder 	 € 45,00

Mitglieder andere Ortsgruppen	 € 50,00

Gäste (sofern Platz vorhanden) 	€ 55,00  
 
 
Anmeldung bis 12.04. bei  
Roswitha Wiltschi, T 0650/ 620 77 52 
oder roswitha.wiltschi@cable.vol.at

Bitte um Anweisung der Fahrtkosten 
bis 12.04. an V50plus, Hypo Bregenz, 
IBAN: AT 89 5800 0000 5537 4112. 
Nur bis zur Anmeldefrist bezahlte An-
meldungen werden berücksichtigt.

© Philipp Mück  © www.lagomaggiore.de

*Alle, die bei Weiss im Brachsenweg einsteigen wollen, 
müssen dies bei der Anmeldung mitteilen und flott um 
05.45 Uhr einsteigen
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Großes Maifest  
am Pfänder 

F R E I T A G ,  1 6 .  M A I 

1 1 : 0 0  –  1 6 : 0 0  U H R  B E R G R E S T A U R A N T  P F Ä N D E R F R E I E R  E I N T R I T T

M I T E I N A N D E R  U N T E R W E G S

Auf vielfachen Wunsch laden wir 
in Zusammenarbeit mit der Orts-
gruppe Lochau wieder zu einem 
urigen Maifest ein. 

Mit der Pfänderbahn erreichen wir gemüt-
lich das Berghaus am Pfänder und verbringen 
dort mit Freunden bei herrlicher Aussicht 
auf das Dreiländereck am Bodensee gesellige 
Stunden. 

Für beste Stimmung 
sorgen wieder „Die 
Alpenrammler aus 
Fontanella“ – und 
da geht ganz sicher 
dann wieder „die 
Post ab“. 

Die Pfänderbahn 
fährt im Viertelstun-
den-Takt, Maifestbe-
sucher erhalten eine 
vergünstigte Senio-

renkarte für die Berg- u. Talfahrt.

Speisen und Getränke sind selbst zu zah-
len, die Musik geht auf Kosten der beiden 
Vereine. 

Kommt gerne im Dirndl und in Leder-
hose, Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Anmeldung bis 05.05. bei 
Christine Dorner, T 0650/ 400 28 00 
oder Paul Lau, T 0664/ 524 59 71 

© Pfänder

Schifffahrt  
nach Meersburg

G E M E I N S A M  U N T E R W E G S

D I E N S T A G ,  1 0 .  J U N I

Die schon traditionelle Schifffahrt 
nach Meersburg wird auch in die-
sem Jahr vom Landesverband or-
ganisiert.

 
 
 
 
 
 
 

Im Preis sind ein Begrüßungsgetränk, ein  
Tellergericht und einmal Kaffee und Kuchen 
am Nachmittag inkludiert. Weitere Getränke 
und Speisen auf eigene Rechnung. 

Die Plätze dafür sind erfahrungsgemäß 
immer ruckzuck vergeben. Wer also mit-
kommen will, kann sich bei 

Bernhard Loser,  T 664/ 733 92 056, 
bernhard.loser@aon.at bereits jetzt vor-
merken lassen.  

© Franz Himmer

1 0 : 3 0  U H R  A B  H A F E N  B R E G E N Z €  8 6 , 0 0
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Grillfest 
im Kornmesser

Was wäre unser Frühjahrsprogramm 
ohne Grillfest? Das gibt es natürlich 
auch in diesem Jahr und dazu laden 
wir Mitglieder samt Freunden herz-
lich ein! 

Die Gastgeberfamilie Zwerger wird uns  
wieder mit Grillspezialitäten verwöhnen 
und für die musikalische Unterhaltung sorgt  

„Blieb a Bizz“ - und das nehmen wir wörtlich 
und nehmen uns viel Zeit um einen geselligen 
Nachmittag miteinander zu verbringen. 

Anmeldung bis 09.06. bei
Christine Dorner, T 0650/ 400 28 00 
oder Paul Lau, T 0664/ 524 59 71 

M I T T W O C H ,  1 8 .  J U N I  ,  B E G I N N  U M  1 4 : 0 0  U H R

€  1 6 , 5 0  A P E R O  +  G R I L L B U F F E T 

Veranstaltungen  
des Landesverbandes

1 5 . 0 1 .  –  1 7 . 0 1 .     	H O L I D A Y  O N  I C E ,  W I E N
1 8 . 0 1 .  –  2 5 . 0 1 . 	 L A N D E S S C H I W O C H E  D A M Ü L S
1 8 . 0 3 .  –  2 5 . 0 3 . 	 M A N D E L B L Ü T E  M A L L O R C A
1 2 . 0 3 . 			   L A N D E S K E G E L M E I S T E R S C H A F T  K O B L A C H
1 6 . 0 3 .  –  2 3 . 0 3 . 	 W A N D E R -  U N D  G E N U S S R E I S E  S I Z I L I E N
0 4 . 0 5 .  –  1 1 . 0 5 . 	 F L U G R E I S E  S A N T O R I N
1 6 . 0 5 .  –  2 3 . 0 5 . 	 A K T I V R E I S E  M O N T E N E G R O
0 3 . 0 6 .  –  0 5 . 0 6 . 	 M A R I A Z E L L  W A L L F A H R T
1 0 . 0 6 . 			   B O D E N S E E - S C H I F F F A H R T  M E E R S B U R G
0 5 . 0 6 .  –  1 2 . 0 6 . 	 S O N D E R R E I S E  S A M O S
1 0 . 0 6 . 			   B O D E N S E E - S C H I F F F A H R T  M E E R S B U R G
0 9 . 0 6 .  –  1 2 . 0 6 . 	 R A D W O C H E  „ P A R A D I E S  A M  G E N F E R S E E “
1 5 . 0 6 .  –  2 0 . 0 6 . 	 W A N D E R W O C H E  „ S E I S E R  A L M “
2 2 . 0 6 .  –  2 7 . 0 6 .  	 R A D R E I S E  E L B - R A D W E G 
2 9 . 0 6 .  –  0 4 . 0 7 . 	 W A N D E R W O C H E  „ Z I L L E R T A L “

Detaillierte Infos dazu gibt´s im Jahrbuch des Landesverbandes, 
Anmeldungen nimmt das Büro Dornbirn, Tel. 05572/22548, entgegen.  

© Ursula Ippen 
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immer schnell 
informiert...

A N M E L D U N G E N  Z U  V E R A N S T A L T U N G E N 

K O N T A K T  D A F Ü R :  B R I G I T T E  W E N D L  T  0 6 5 0 /  5 6 0  5 7  6 1 ,  B R I W E N @ G M X . A T 

B A N K V E R B I N U N G :  H Y P O  B R E G E N Z ,  A T 8 9  5 8 0 0  0 0 0 0  5 5 3 7  4 1 1 2

Selbst bei vorausschauender Planung müssen manchmal Termine kurzfristig verschoben 
werden oder leider ganz ausfallen. Manchmal würden wir euch auch gerne ganz schnell über 
Aktuelles (Aktionen, spontane Unternehmungen, Terminverschiebungen udgl.) informieren.  
Das geht kostensparend und am schnellsten per mail, SMS oder whatsapp. 

Bitte teilt uns daher eure Mobil-Nummer und e-mail-Adresse mit und stimmt damit auch 
zu, dass wir euch auf diesem Weg über Neuigkeiten aus unserem Vereinsleben informieren dürfen. 

Wenn bei Veranstaltungen Kosten anfallen, gilt die Anmeldungen grundsätzlich erst nach 
Eingang der Überweisung. 

Bitte meldet euch – vor allem wenn die Teilnehmerzahl beschränkt ist – möglichst schnell und 
immer nur bei jenen Personen an, die bei den einzelnen Veranstaltungen als Kontaktperson 
genannt ist. Bitte auch um Verständnis, dass wir bei Veranstaltungen mit Kostenbeitrag bei 
unentschuldigtem Fernbleiben keine Rückerstattung machen können. Und: bitte meldet 
euch umgehend ab, wenn eine Teilnahme überraschend doch nicht möglich ist – nur so 
können andere (auf Warteliste vorgemerkte) Interessierte berücksichtigt werden.  

Unser Programm – aber auch Berichte samt Fotos zu den bereits vergangenen	
Veranstaltungen werden regelmäßig von Ewald Nesensohn auf der homepage	   
https://www.mitdabei.at/ortsgruppe/bregenz eingepflegt. 

K O N T A K T

V O R S T A N D S M I T G L I E D E R 
V O R A R L B E R G  
5 0 P L U S  B R E G E N Z 

A K T U E L L E S  U N D  R Ü C K B L E N D E N  I M  I N T E R N E T

Obmann-Stellvertreterin
Elisabeth Schäfer
Kennelbacher Straße 22,  
6900 Bregenz
T 0664 163 13 39
schaefer.kbs22@gmail.com

Schriftführerin und 
Spielenachmittage 
Roswitha Wiltschi 
Josef-Huter-Straße 10/36, 
6900 Bregenz 
Tel. 0650 620 77 52
roswitha.wiltschi@cable.vol.at

Öffentlichkeitsarbeit 
Pressereferentin
Renate Gratwohl 
Klausmühle 1, 6900 Bregenz  
Tel. 0664 435 59 01
renate.gratwohl@markkom.com

Wandern
Paul Lau 
Grundreuteweg 11, 6900 Bregenz
Tel. 0664 524 59 71  
paul.lau@aon.at

Soziale Projekte
Christine Dorner 
Bungat 8, 6972 Fußach
Tel. 0650 400 28 00

Beirat Kommunikation
Brigitte Wendl 
Josef-Huter-Straße 10/39, 
6900 Bregenz
T 0650 560 57 61
briwen@gmx.at

Beirat Mitglieder
Heiner Klettl
Landstraße 21, 6900 Bregenz
T 0664 320 25 42
heiner.klettl@cable.vol.at 

homepage-Betreuer  
Ewald Nesensohn 
Achsiedlungsstraße 38a, 
6900 Bregenz  
Tel. 0664 396 80 96 
ewald.nesensohn@gmail.com 

Obmann-Stell- 
vertreter, Kassier
Bernhard Loser 
Am Brand 10, 6900 Bregenz 
Tel. 45913 oder  
0664 733 92 056
bernhard.loser@aon.at

Obmann
Mag. Michael Rauth 
Thalbachgasse 7, 6900 Bregenz
T 0664 3076 279
m.rauth53@gmail.com
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